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40 Jahre Firmentreue Rede für Herrn Isenring  (von Herrn Roger Brogli)
___________________________________________________________________

Alles begann vor 40 Jahren. Genau am 29.01.1968 fasste Herr isenring bei der Firma Max Hauri Elektro AG den Mut sich anstellen zu lassen. Wie der Name schon sagt unter der Leitung von Max Hauri. Ich gebe nun die Orginalunterlagen in Umlauf.
Bitte Vorsicht, dass sind Unikate die es nicht mehr gibt (40 Jahre alt ;-) ). Hier ist eine Anmeldung von 1968 an die AHV man beachte den modernen Logokopf. 
Dann das erste Betriebsfest 1969 Motto Spitzenkräfte. Diverse Kallauer von damals gebe ich jetzt in Umlauf. Dann 1974 die erste offizielle Zeitung von der Firma mit der Mitteilung von der bestandenen Meisterprüfung von Herrn Isenring. 
Es gab auch dazumals schon Pannen bei der Materialbestellung so zum Beispiel bei dem letztjährigen Weihnachtsverkauf im Hauri-Center (man höre und staune) wurde alles dagewesene überboten im Verkaufspersonal ging der Schnauf aus und sogar das Weihnachtspapier. Was tun also, in der Not hat man das Weihnachtspapier schweren Herzens von der Dekoration im Schaufenster genommen. Erst nach den Festtagen kam heraus, als die Beinbruch-Sekretärin wieder ihren Arbeitsplatz aufsuchte und dem Personal zeigte, wo es noch Weihnachtspapier hatte. Dieses reichte noch für viele, viele Jahre.

Schon damals, hat man gewusst, dass Herr Isenring Probleme mit Küchengeräten hat (er hat sich ja vor ein paar Tagen fast das „Fingerbeeri“ abgeschnitten), so lautet das Motto in der damaligen Zeitung 1974:

Wir sind bestrebt unsere Kundschaft das Beste zu bieten. So verfügen wir seit einiger Zeit über eine neuartige Aufschnittmaschine Marke „Schwupp“. Die Maschine verfügt über einen speziellen „Fingerbeeri“-Schneider. Das bekannte „Bernadett-Institut“ hat die Maschine geprüft und als hervorragend bezeichnet.

Auch wurde Frau Isenring erwähnt in der Ausgabe 1981. Ich hoffe es betrifft auch Sie. Ich gebe den dazumaligen Text eins zu eins wieder:
In den nächsten Tagen wird uns die in Rheinfelden wohnhafte Sportlerin Igethe Asenring wieder ihre Künste im Einer-Kunstradfahren vorführen. Von der Verletzung anlässlich des letzten Wettkampes hat sie sich wieder recht gut erholt. Von der Spitzensportlerin wird diesmal besonders das fachgerechte Absteigen vorgeführt. Um die Unfallgefahr auszuschalten, wurde Igethe von der schweiz. Sporthilfe mit Knie- und Wadenschonern ausgerüstet.



Und es geht gleich weiter mit Herrn Isengrimm
In Zusammenarbeit mit den Firmen Wuhrmann AG, Rössli-Stumpen und Villinger wurde ein völlig neuartiger Stumpen entwickelt. Es handelt sich hierbei um ein besonders leichtes Exemplar. Das volle Aroma, sowie der typische Geruch bleiben erhalten, nur das Gewicht wurde auf 0,003 Gramm reduziert. Der neue Stumpen wird von Herrn Isengrimm eingehend getestet, und wurde jetzt schon als sehr gut bewertet, da er dem Raucher dank seines geringen Gewichts nicht mehr aus dem Mund fällt. Die Antwort von Herrn Isenbart folgt in der gleichen Ausgabe:
Denken Sie ja nicht, es sei ein Zufall, dass Sie diese Zeilen lesen.
Am diesjährigen Betriebsfest werde ich nämlich meinen Stumpen auf die Seite legen und eine längere Rede halten. (dauer ca. 1 ½ bis 2 Minuten)
Hochachtungsvoll Dipl. El. Isenbart.

So nun gehen wir in die aktuelle Zeit weil ich nächstes Jahr noch ein paar Anekdoten für das „50-jährige“ Jubiläum brauche. Da werden zwei Leute noch staunen. Also im Jahr 1995 musste sich Herr Isenring mit einem neuen Chef befassen. Dieser kam vom Hauptgeschäft Kriegel und Schaffner und er hatte höchstens einmal vom Namen gehört, da dieser neue Chef den Coop in Möhlin geplant hatte und sie ja die Ausführungsinstallationen ausführten. Nach kurzem beschnuppern zeichnete sich aber eine gute und befruchtende Arbeitszusammenarbeit ab. Am ersten Weihnachtsessen musste er feststellen, dass Herr Brogli eine spielerische Ader hat und so wurde im Hotel Schiff das erste Spiel in Angriff genommen. Leider landete Herr Isenring nur im Mittelfeld. Aber dann im Jahr 1997 als Ende Jahr das 40-jährige Jubiläum der Firma Hauri und das 30-jährige von Herrn Isenring vorgefeiert wurde, erreichte er den dritten Rang und gewann unter Jubel von seiner Frau einen Datenbankrechner. Dann im Jahr 1998 musste noch nach dreissig Jahren Herr Isenring am Telefon und Allgemein einen neuen Namen zum Besten von sich geben was sicher nicht einfach war. Die Max Hauri Elektro AG wurde zur Brogli Elektro Ag. Dann im 2003 durften wir das 35-jährige Jubiläum feiern und heute die Sensation 40 Jahre Firmentreue. Ich bedanke mich für die atemberaubende, bereichernde und angenehme Zeit, welche ich mit Herrn isenring bis heute erleben durfte. Als kleines Präsent, überreiche ich hiermit die Urkund. Dieses soll sla Erinnerung dienen. Mit der allein kann man natürlich nicht viel kaufen. Anstelle von irgendeinem Geschenk habe ich mir gedacht, dass Herr Isenring sich selber was Gutes tut. Ich habe Ihm eigentlich schon gesagt, dass er einen speziellen 14. Monatslohn bekommt. Dieser wird aber jetzt so speziell, dass es ein 15. Monatslohn gibt. Ich hoffe, dass dies ein gebührendes Geschenk für 40 Jahre Firmentreue und Abschiedsgeschenk ist.

PS: Wir erhoffen uns noch, nicht nur von Herrn Isenring, dass es noch ein Abschiedsfest gibt, wo wir nochmals die Jahre vorbeiziehen lassen können.
Jetzt wünsche Ich euch einen vergnüglichen Abend.                               17.05.2008
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